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ABSTRACT

Ein geschätzter Professor sagte einmal zu 
mir: Als Architekt musst du die Menschen 
lieben.
Wir Architekten haben die Möglichkeit, ein 
Umfeld zu gestalten, das persönliche Ent-
faltung fördert.
Ich möchte weiterhin lernen, demütig mit 
unserer Umwelt und unserem Lebensraum 
umzugehen. 
Orte und Räume entwickeln die den Men-
schen anregen, sich auszutauschen und 
aufeinander zuzugehen.  
Architektur für Menschen!



Spital Dorf
Reaktivierung + Gewächshäuser
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ABSTRACT

Wann 2024
Wo München (Groß-Hadern/ Spital)
Betreuung Prof Schürmann,
Gast Prof Blumenthal

Die Verlagerung der Arbeit an Lebensmit-
teln aus der Stadt mindert sowohl die Be-
deutung der Nahrung als auch die der 
Gemeinschaften, die sich um lebensnot-
wendige Güter gebildet haben. Um dieser 
Entwicklung entgegenzuwirken, soll das 
Spital als dörfliche Struktur gemeinschaft-
liche Arbeitsprozesse fördern. Gewächs-
häuser in umnutzbarer Skelettkonst-
ruktion aus Robinien-Stammholz, einer 
nachwachsenden Ressource, ergänzen die 
Innenhöfe. Reine Steckverbindungen er-
möglichen eine multifunktionale Nutzung 
und eine leichte Montage sowie Demon-
tage. Dadurch wird der Bestand des Kran-
kenhaus Groß-Hadern reaktiviert und die 
landwirtschaftliche Wertschöpfungskette 
transparent in die Gesellschaft integriert. 
Wo Nahrung wächst, wird gekocht, ge-
meinschaftlich gegessen und die Stadt be-
lebt, wodurch Synergien zwischen Tradition 
und urbanem Leben entstehen.
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Synergie von Architektur und Klima
Umnutzung + energetische Sanierung

ABSTRACT
Topos, Typus und Tektonik waren stets 
essenzielle Mittel, die der Mensch durch 
Architektur für Schutz und Behaglichkeit 
in Einklang brachte. Am Trölsch- und Han-
selmann-Areal zeigt sich exemplarisch, wie 
Geschichte als Ressource verwendet wer-
den kann. Ein bestehendes Industriege-
bäude im Herzen der Stadt Weissenburg, 
wird zu einem Campus umgenutzt. 
Die Sheddhalle aus der Gründerzeit bleibt 
in ihrer Struktur klar lesbar und wird durch 
eine filigrane Holzaufstockung sowie ein 
„Low-Tech“-Energiekonzept ergänzt. Die 
neu entstehenden Räume schaffen einen 
Dialog zwischen vergangenem und ge-
genwärtigem Zeitgeist. Das kybernetische 
Energiekonzept nutzt den Glashauseffekt 
und sammelt solare Erträge, die in den 
ergänzenden Lehmwänden gespeichert 
werden. Diese sorgsamen Eingriffe in den 
Bestand verdeutlichen, wie nachhaltige 
Architektur Verantwortung für Umwelt und 
Kultur übernimmt.

02.

INFO
Wann 2024
Wo Weissenburg in Bayern
Betreuung Prof Bosch, Prof Rimmel
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Nur 46% wurden Recycled

16% des produzierten Kunstoff wird 
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Recyclingquote
Weltweit

Recycled

Nur 14% wurden Recycled

Deponien

Umwelt Verbrannt

32% gelangen in die Umwelt

40% landet auf Mülldeponien

14% wird verbrannt

Verbrannt

53% wird verbrannt
"energetisch verwertet"

Deponien

0,7% landet auf Mülldeponien

5,7 Mio.
Tonnen

Produktion

2021 wurden 391 Mio. Tonnen 
Kunststoffprodukte erzeugt 

In Deutschland ein rückläufiger Industriezweig aufgrund 
zunehmender Umweltverschmutzung, steigendem Ökolo-
giebewusstsein und Regularien 

Weltweit ansteigende Produktionszahlen aufgrund  von 
steigendem Wohlstand, hygiene Bewusstsein und
Globalisierung 

Trend Kunststoffproduktion
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2021 wurden 391 Mio. Tonnen 
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Recycling Quote stark ausbaufähig, hoher Aufwand + Energieverbrauch

Verwertung von obsoletem Kunstoff

Was bedeutet das für die Kunst-
stoffproduktion in Weißenburg?

Potenziale Nutzen

Kunststoff wird in unserer industrialisierten Welt weiter benötigt 

Nutzt Potenziale und Expertise des Landkreis

Gibt dem Industriezweig Zukunftspotenzial 

verjüngt, belebt und stärkt die Identifikation der Stadt

Fossile Kunststoffe belasten unsere Umwelt stark, müssen reduziert werden
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Lehmwand = Wandheizung + 
Speichermasse

Vorhang bildet thermische 
Zone 
Delta 8°C unterschied

Nische

Stampflehmwand

Nachhaltigkeit

Lehm ist ein sehr energie- und ressourcenschonender Baustoff. Lehm ist nahezu

überall auf dem Globus unbegrenzt vorhanden und benötigt keine aufwendige

industrielle Verarbeitung. Schätzwerten zu Folge benötigt die Herstellung von

Baulehm lediglich 1% der Energie, die für die Herstellung von gängigen industriellen

Baustoffen wie beispielsweise Stahlbeton oder Mauerziegel benötigt wird.

Gerade Stampflehm gehört zu den dauerhaftesten Bauweisen, welche existieren.

Bauphysikalische Eigenschaften

Die massiven Bauteile eines Lehmhauses nehmen die Luftfeuchtigkeit und Schadstoffe

auf. Gerüche, Ausdünstungen, Rauch und Dampf hinterlassen kaum Spuren

Lehm wird gemäß DIN 4102-4 als „nicht brennbar“ eingestuft und trägt somit

nicht zum Brand bei.

Das Bauteilvolumen hat dank seiner Dichte nicht nur große Vorteile bei der Wärmespeicherung,

es absorbiert einwandfrei Schall und schützt das Rauminnere so

vor Lärm von außen.
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Kollektorfassaden ermöglichen solare Erträge und aktivieren graue Energie energetisch, spart 
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Kollektorfassade
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ABSTRACT
Dieses Schulkonzept verbindet innovative 
Pädagogik, flexible Architektur und nach-
haltige Bauweise. Frei wählbare Projekte 
ermöglichen Schüler:innen, ihre Interessen 
und Talente zu entdecken und gleichzeitig 
gesellschaftlich relevante Herausforderun-
gen zu meistern. Architektonisch wird dies 
durch vielfältig nutzbare Räume unter-
stützt, die von Gemeinschaftsflächen bis 
hin zu Rückzugsnischen reichen. Die Kas-
settendecke aus Baubuche ermöglicht 
eine flexible, nachhaltige und sortenrein 
trennbare Bauweise. Die Hauptträger sind 
Zwillingsträger, die auf kreuzförmigen Stüt-
zen aufliegen. Das Tragraster überspannt 8 
m, bei einer Träger Breite von 8 cm. Unter-
stützung mit ingenieurtechnischer Experti-
se von merz kley partner. Die Architektur ist 
zugleich funktional und integrativ, schafft 
Übergänge zwischen groß und klein, laut 
und leise, und fügt sich respektvoll in die 
Topographie ein. So entsteht ein Ort, der 
individuelle Entwicklung, Gemeinschaft 
und ökologische Verantwortung fördert.

03.

Wann 2022
Wo Herrsching am Ammersee 
Betreuung Prof Schürmann
Team Rowina Perner

INFO
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Hugo Häring Ausstellung
Wander-Ausstellung

ABSTRACT
Die Ausstellung zum Werk von Hugo Hä-
ring, untersucht seine Theorie des „organ-
haften Bauens“. Häring betonte, dass Archi-
tektur durch die Funktion, den Baugrund, 
die Materialien, die Fertigungstechnik und 
die Landschaft geprägt sein müsse. Die 
Ausstellung thematisiert Städtebau, Funk-
tionales und Experimentelles Bauen, Avant-
garde sowie Härings Biografie. Unser Team 
erstellte den Entwurf der Ausstellungsari-
chitektur. Die geschwungenen Ausstel-
lungswände bestehen aus Teil-Elemen-
ten, die den Transport, Aufbau und die 
Lagerung erleichtern. In ihrer Gesamtheit 
stabilisieren sie sich durch ihre Form selbst 
gegen das Umkippen,  zusätzlich sind sie 
mit Holzstreben gesichert. Die geschwun-
gene Form verleiht den Wänden nicht nur 
Stabilität, sondern schafft im Sinne Härings 
auch „organhafte“ Räume. Sechs gefräs-
te Multiplex-Verbindungshölzer bilden die 
Form, an der sägerauhe, schwarz gestri-
chene Seekieferlatten befestigt sind. Die-
ser patinierte Untergrund dient als Träger 
für die digitalisierten Zeichnungen Härings, 
die mit Drahtstiften angebracht wurden.

04.

Wann 2023-24
Wo Biberach (Museum) 
Betreuung Prof Rimmel
Team Kilian Heckelmiller, Philip Maier
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Grundriss I
Abfolge

Foto I
vor Eröffnung

Foto I
 Eröffnung

Schnitt I
Wandelement
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GSEducationalVersion

Isometrie I
Aufbau

Foto I
Aufhängung
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